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Liebe Vereins-Kolleginnen,  
liebe Vereins-Kollegen,  
 

wir möchten Ihnen hier einen kurzen 
Überblick über unsere Aktivitäten, 
die schon waren und die noch 
kommen, informieren. 
 

Ebenso über Dinge die wir für wich-
tig halten oder einfach nur Spaß 
machen. 
 
 

 
 
 

 
 
Wir möchten unseren 13 Mitgliedern 
die in den Monaten November und  
Dezember Ihren Geburtstag feiern, 
ganz herzlich gratulieren. Wir wün-
schen Ihnen für die Zukunft alles 
Gute, Gesundheit und ganz viel 

Zufriedenheit! 
 
 

 

 
 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier 
findet am 02.12.2007 auf dem Fe-
rienhof Biesenbach in Kürten bei 
unserem sehr geschätztem Vorsit-
zenden Hans Biesenbach statt. 
 
Auf der Weihnachtsfeier werden die 
Sieger und Platzierten des Junioren-
Cup´s Fahren im Oberbergischen 
Kreis ausgezeichnet.  
 
Da wir ein größeres Augenmerk auf 
die Kinder und Jugendlichen unse-
res Vereins legen möchten, findet 
die Weihnachtsfeier am Nachmittag 
statt. Und wenn wir alle ganz lieb 
sind, wer weiß, vielleicht kommt ja 
auch der Nikolaus?!? 
 
Außerdem werden wir natürlich 
unsere Vereinsmeister, Ponies und 
Pferde, bekannt geben und feiern! 
 
Zur konkreteren Planung bitten wir 
um verbindliche Zusagen bis zum 
30.11.2007 an  
Evelyn und Hans Biesenbach, 
02263-6401, 02268/2882 , 
0178/8114103 (Evelyn) , 
0172/8682362 (Hans) oder 
info@ferienhof-biesenbach.de . 
 
Die genaue Adresse unserer Weih-
nachtsfeier lautet: Ferienhof Bie-
senbach, Weidenerstr. 66, 51515 
Kürten.  
 
Wir freuen uns auf alle die Erschei-
nen und mit uns feiern!  
 

 
 

 

 
 

Die Termine für das Fahrtraining 
bleiben unverändert.  
An jedem dritten Sonntag im Monat, 
von April bis September, ab 11 Uhr 
auf dem Fahrplatz. 
 
Um Wartezeiten und „Stau“ bei den 
Trainings zu verhindern, bitten wir 
um Anmeldung. Dann können die 
Zeiten besser organisiert werden. 
 
Die Jugendfahrtrainings finden an 
den gleichen Terminen  statt. 
 
Die Fahrtrainings beinhalten einen 
in der Planung bereits festgelegten 
Schwerpunkt, wenn aber anderes 
gewünscht wird, bitte bei der An-
meldung angeben. 
 
Anmeldung bei: 
Sandy Chiodo oder Andreas Müller: 
02261-302466 Sandy: 0173-
5359985, Andi: 0173-5360819 
oder per E-Mail: Chiodo@kzvk.de 
 
Die Termine sind: 
 

• 20.04.2008 
• 18.05.2008 
• 15.06.2008 
• 20.07.2008 
• 17.08.2008 
• 14.09.2008 
 

 

 
 
Die Jahresplanung für 2008 befindet 
sich noch im Aufbau. Fest steht, 
dass wir wieder einen Junioren-Cup 
Fahren  und einen Tag der Jugend 
ausrichten werden. 
 

Die Themen dieser Ausgabe: 
 
-  Geburtstage 
-  Weihnachtsfeier bzw. Jah-
resabschlussfeier 

-  Vereins-Fahrtrainings 
-  Terminliste 2008  
-  Turniertermine 2008 
-  Sterne des Sports 
-  FN-Regelwerke 
-  Bundeswettbewerb land-
wirtschaftliches Bauen 
2007/2008 

-  NennungOnline spart Zeit 
und Geld - Neu ab 2008 

-  Regelwerk Reitplatzbau im 
Freien 

-  FN ServiceCard eingestellt 
-  Geschenke-Tipps in letzter 
Minute 
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Diese Termine stehen bereits jetzt 
schon fest: 
 
-  Fr. 22.02.2008 
 Jahreshauptversammlung 
-  So. 27.04.2008 
 Rallye für Reiter und Fahrer 
-  Do. 01.05.2008 
 Sternfahrt 
-.. So. 21.09.2008 
 Vereinsturnier 
-  So. 30.09.2008 
 Rallye für Reiter und Fahrer 
-  Mi. 03.10.2008 
 Sternfahrt 
 

 
 
08/09.03 Krefeld 

29.03 
Goch Heidhausen 
WBO/BV1 

27.04. 
Lippe-Bruch-Gahlen 
WBO/BV1/BV2 Fahren E 

01.-04.05 
Dilkrath 
Kl. A-M 1+2Sp. 

01.-04.05 
Kalkar 
Reiten, 5.5. WBO Fahren 

09.-12.05 
Düsseldorf-Angermund 
Kl. E  /  LPO 

17./18.05 
Wesel-Obrighoven 
Kl. A / LPO evtl. E 

13.-15.06 Herford (NRW) 

14./15.06 
Rheurdt 
Kl. A / LPO (Dr. + Hi.) 

27.-29.06 
Rumeln-Kaldenhausen 
Kl. A / 4 Sp. M 

08.-10.08 
Krefeld-Hüls 
(RM) 1,2,4Sp.(2Sp.S) 

30./31.08. 
Berg.-Gladbach (Paffrath) 
(Nur Fahren) Kl. A 1+2Sp. 
Kl. M 1-4 Sp. 

06./07.09 
Stolberg 
Fahren/LPO 

13./14.09 
Wegberg 
WBO / BV2 

20./21.09 
Euskirchen-Wisskirchen 
Kl. E/WBO 

21.09 
Essen-Werden 
Dr. + Hi. WBO/BV2 

04./05.10 
Bonn-Rodderberg 
Kl. E 

04./05.10 
Hünxe-Drevenack 
WBO 

11.-12.10 
Straelen 
LPO Kl. E/A 

 
(Rhld.) 

 

 
 
Auf Grund unserer Bewerbung mit 
unserem bundesweiten Pilot-Projekt 
dem Junioren-Cup Fahren, haben 
wir, wie auch schon im vergangenen 
Jahr, den begehrten Stern nicht 
bekommen, dennoch eine Sportför-
derung in Höhe von € 300. 
 
Die Sterne des Sports werden von 
den Raiffeisen Volksbanken und 
dem Deutschen Sportbund verge-
ben. 
 

 
 
Ab dem 01.01.2008 gelten neue 
Regelwerke für den Turniersport. 
 
Die Breitensportlichen Wettbewerbe 
wurden aus der LPO herausge-
nommen und in ein Extra-Werk, der 
WBO (Wettbewerbs-Ordnung) 
gefasst. 
 
Die WBO 2008: 
 
Die ab November  im FN Verlag 
erhältliche WBO besteht inhaltlich 
aus vier Teilen. 
Im ersten Teil finden Interessierte 
neben einigen grundsätzlichen 
Regeln auch wichtige Allgemeinhin-
weise. 
Der zweite Teil kann man sich Ideen 
für mögliche Wettbewerbsaus-
schreibungen holen. 
Der dritte Teil führt durch die Aus-
schreibung eines WBO-
Wettbewerbs und liefert zur Erleich-
terung nicht nur Beispiele, sondern 
auch Tipps für alle Beteiligten. 
Der vierte und letzte Teil der WBO 
liefert neben Checklisten und Form-
blättern auch Mustervordrucke. 
 
 
 
 

Die wichtigsten Änderungen der 
LPO 2008 für den Fahrsport: 
 
Mit der vollständigen Überarbeitung 
der Leistungs-Prüfungs-Ordnung 
(LPO) 2008 ergeben sich auch für 
den Fahrsport Änderungen im Re-
gelwerk. Ein-, Zwei- und Vierspän-
ner bei den Ponys wie bei den 
Pferden fahren ab dem 1. Januar 
2008 nach folgenden Neuerungen: 
 
Allgemeiner Teil 
Die Prüfungsklassen E bis S bleiben 
auch in der neuen LPO erhalten, 
allerdings fallen wie in den anderen 
Pferdesportdisziplinen die Katego-
rien A/B/C im Sinne einer klareren 
Struktur des Regelwerks weg. 
Fahrwettbewerbe bis einschließlich 
der Klasse E können demnächst 
ohne Fahrerlizenz und Pferderegist-
rierung gemäß der neuen Wettbe-
werbsordung (WBO) im Rahmen 
breitensportlicher Veranstaltungen 
ausgeschrieben werden. 
 
Ponys sind im Fahren zukünftig in 
Prüfungen für Pferde nicht mehr 
zugelassen. Diese Regelung betrifft 
auch die Ponys, die nicht ausdrück-
lich als Ponys registriert sind. Ent-
scheidendes Kriterium ist die Größe. 
Der Grund dieser Änderung ist, eine 
größere Chancengleichheit im Wett-
bewerb zu gewährleisten, denn 
Ponys haben gegenüber Pferden in 
den Geländehindernissen wie auch 
im Kegelparcours Vorteile. 
 
Ausrüstungsvorschriften  
Die Spurbreiten der Kutschen blei-
ben gegenüber der LPO 2004 un-
verändert. Bereits seit Anfang 2007 
ist das Verbot einer aktivierten 
Lenkverzögerung beziehungsweise 
Drehkranzbremse aufgehoben, so 
dass die LPO in dieser Hinsicht dem 
Regelwerk der Internationalen Rei-
terlichen Vereinigung (FEI) ent-
spricht. 
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Disziplinbestimmungen Fahren 
 
Eine redaktionelle Änderung ergibt 
sich bezüglich der Zuordnung der 
Eignungsprüfung für Fahrpferde. 
Diese ist in der LPO 2008 nicht 
mehr unter Basisprüfungen, sondern 
unter Aufbauprüfungen zu finden. 
 
Abgeschafft werden ab dem kom-
menden Jahr die Altersrahmenbe-
stimmungen für Fahrer, so dass es 
hier eine einheitliche Altersregelung 
gibt. Grund der Abschaffung ist, 
dass die Fahrer ein Fahrabzeichen 
der Klasse IV (kleines Fahrabzei-
chen) nachweisen müssen, um in 
der Klasse E gemäß LPO an den 
Start gehen zu können. „Wer in der 
Lage ist, eine Fahrabzeichenprüfung 
erfolgreich zu absolvieren, ist auch 
in der Lage, am Turniergeschehen 
teilzunehmen. Mit dem Erwerb eines 
Leistungsabzeichens hat der Fahrer 
seine Turniertauglichkeit für die 
unteren Klassen unter Beweis ge-
stellt“, so Friedrich Otto-Erley, Leiter 
der Abteilung Turniersport bei der 
Deutschen Reiterlichen Vereinigung 
(FN). „Außerdem soll damit ein 
Beitrag zum Projekt ‚Jungs ans 
Pferd’ und zu den neuen Initiativen 
im Jugendfahrsport geleistet wer-
den“, ergänzt er weiter.  
In der Dressur gibt es lediglich 
redaktionelle Angleichungen an das 
FEI-Regelwerk. Inhaltlich bleiben 
auch die Regeln für das Hindernis-
fahren erhalten, allerdings ist es ab 
dem kommenden Jahr ab der Klas-
se E möglich, kombiniertes Hinder-
nisfahren mit Geländehindernissen 
sowie Kegelfahren mit Siegerrunde 
auszuschreiben. Bisher waren diese 
Varianten im Hindernisfahren 
erst ab der Klasse M erlaubt. Wie in 
der Dressur werden die Regeln 
beim Hindernisfahren an das gel-
tende Regelwerk der FEI angepasst, 
so dass zum Beispiel ein Ballabwurf  
 
 

im Kegelfahren mit drei an Stelle 
von fünf Strafpunkten bewertet wird. 
Bei Hallenturnieren ist es mit dem 
Inkrafttreten der LPO 2008 möglich, 
dass Hindernisse im Kegelfahren 
aus einem Element (Kegel und 
Flagge) bestehen.  
 
Auch Gelände- und Streckenfahren 
bleiben inhaltlich unverändert und 
werden redaktionell dem FEI-
Regelwerk angeglichen. 
 
 
Sonstiges: 
 
Unsere zuständige Landeskommis-
sion hat ab dem 01.01.2008 neue 
„Besondere Bestimmungen“ er-
lassen. (www.psvr.de) 
 
 
 

 
 
 „Gruppenhaltung von Pferden im 
landwirtschaftlichen Betrieb“. Das 
Kuratorium für Technik und Bauwe-
sen in der Landwirtschaft e.V. 
(KTBL) sucht zukunftsweisende 
landwirtschaftliche Gruppenhaltun-
gen von Pferden, die sowohl den 
Bedürfnissen der Tiere als auch der 
beteiligten Menschen gerecht wer-
den. Auftraggeber ist das Bundes-
ministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft, und Verbraucherschutz 
(BMELV).  Besonders überzeugen-
de und innovative Beispiele werden 
im Rahmen einer Preisverleihung 
anlässlich der EuroTier 2008 ausge-
zeichnet. Im Einzelfall winken Preis-
gelder bis 5.000 €. Weitere Informa-
tionen und die Teilnahmeunterlagen 
finden sich zum Herunterladen 
unter: 
http://www.ktbl.de/bundeswettbewer
b/index.htm  
 

 
 
 
NennungOnline spart Zeit und Geld 
- Neu ab 2008 
"Was haben wir früher bloß ohne 
das Internet gemacht?" Heute gibt's 
fast nichts, was nicht auch online 
geht. Die Turnierplanung macht da 
keine Ausnahme: NeOn heißt das 
Zauberwort. Es steht für Nennung 
online, die Anmeldung zum Turnier 
von Ross und Reiter via Internet. 
2005 erstmals ins Netz gestellt, baut 
die FN diesen Internetservice stän-
dig weiter aus. Neben der bereits 
möglichen Fortschreibung ihrer 
Vierbeiner im Turnierpferderegister, 
können Reiter ab Mitte November 
auch ihre Jahresturnierlizenz für 
2008 per Mausklick bestellen. Ab 
dem kommenden Jahr ist es zudem 
möglich, online fürs Turnier nachzu-
nennen. Weiteres hierzu unter: 
http://www.pferd-
aktuell.de/Nennung-Online-
.451.16894/index.htm  
 
 

 
Die Forschungsgesellschaft Land-
schaftsentwicklung Landschaftsbau 
e.V. (FLL) hat auf ihrer Fachtagung 
Mitte Oktober in Münster-Wolbeck 
das neu erschienene Regelwerk 
zum Thema Reitplatzbau im Freien 
präsentiert, das in Kooperation mit 
der Deutschen Reiterlichen Vereini-
gung entstanden ist. Die Ergebnisse 
einer mehrjährigen interdisziplinären 
Zusammenarbeit von Experten aus 
unterschiedlichen Fachgebieten im 
sogenannten „Regelwerksaus-
schuss“ (RWA) liegen jetzt in ge-
druckter Form vor und können für 25 
€ bei der FLL bezogen werden. 

 … 
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Ziel des Regelwerkes „Empfehlun-
gen für Planung, Bau und Instand-
haltung von Reitplätzen im Freien“ 
ist es, allgemein gültige Grundsätze 
und Anforderungen für den Bau und 
Betrieb von Reitplätzen im Freien 
darzustellen.  
FLL, Colmantstraße 32, 53115 
Bonn, Tel.: 0228-690028, Fax: 
0228-690029, E-Mail: info@fll.de, 
http://www.fll-ev.de/shop/  
 
 
 

 
 
Die Deutsche Reiterliche Vereini-
gung hat ihre Kundenkarte FN 
ServiceCard eingestellt. Die Karte 
wurde seit Januar diesen Jahres an 
Persönliche Mitglieder und alle 
anderen interessierten Pferdeleute 
herausgegeben und bot neben 
Einkaufsrabatten in Reitsportge-
schäften auch die Möglichkeit, 
ausgewählte Experten zu Fachthe-
men befragen zu können. Ob die 
ServiceCard 2008 mit einem neuen 
Konzept an den Start geht, ist noch 
offen. 
 
 

 
 
Weihnachten kommt jedes Jahr so 
plötzlich... 
Kennen Sie das auch? Es dauert 
nur einen „Fingerschnipp“ und plötz-
lich ist wieder der 24. Dezember und 
Ihnen fehlen noch schöne Geschen-
ke für Ihre Lieben? Sorgen Sie vor! 
 
Natürlich freuen Sich die Fahrsport-
ler über die neuen Regelwerke der 
FN: 
 
LPO 2008 und WBO 2008 !!

 
Oder: 
 
Eine neue Bockschürze: 
 

 
 

Bockschürze, schwarz/rot 
Artikelnr.: 630012 

€ 23,90 
erhältlich bei: Krämer-Pferdesport 
 
 

Neue Fahrhandschuhe: 

 
 

Schwenkel Winter Fahrhandschuh 
Artikelnr.: 8722 

€ 59,90 
erhältlich bei: Krämer-Pferdesport 
 
 

oder was zum schmökern: 
 

 
 

Michael Freund 
Ein Leben für den Fahrsport 

€ 24,80 
erhältlich im Buchhandel 

 

 
 

Sportkalender Fahren 2008 
€ 15,90 

überall erhältlich 
 
 

 
 

Kunstkalender "Pferde 2008" 
€ 29,00 

erhältlich unter www.jan-kuenster.de 
 
 

Wir wünschen allen Mit-
gliedern ein frohes 

Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch  

ins neue Jahr! 

 

 
 
 
 
Impressum 
Verantwortlich für den RuB´y--Kurier  
ist die Sport- und Jugendwartin des  
Rheinischen- und Bergischen Fahr-vereins e. V 
Sandy Chiodo 


